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Beratung zur Behebung der Leistungsausfälle im Fach Mathematik

Sehr geehrte Frau/ sehr geehrter Herr..................................................................

Zu meinem Bedauern muss ich Ihnen mitteilen, dass die Leistungen Ihrer/s Tochter/ Sohnes

................................................................................    Klasse...................

nicht den gymnasialen Anforderungen im Fach Mathematik genügen. Um ausgeglichene Leistungen zu erzielen, empfehle ich in Zukunft folgende mit x gekennzeichneten Schwächen zu beheben.

Mit freundlichen Grüßen...............................- Fachlehrer Mathematik – Berlin, den.................


I
Allgemeines in allen Klassenstufen
□
Die Hausaufgaben bzw. Studienaufgaben werden nicht regelmäßig angefertigt.

Bemerkungen: _________________________________________________________________ 

□
Die Mitschriften werden nicht hinreichend ordentlich angefertigt.

Bemerkungen: _________________________________________________________________

□
Unterrichtsbeiträge können sprachlich nur unzureichend angemessen formuliert werden. 

Bemerkungen: _________________________________________________________________

□
Auf Unterrichtsbeiträge von Mitschülern wird nicht / kaum eingegangen.

Bemerkungen: _________________________________________________________________

□
Es sind deutliche Schwierigkeiten bei der Erfassung / inhaltlichen Wiedergabe von Texten zu erkennen.

Bemerkungen: _________________________________________________________________

□
Unkonzentriertheiten / Ablenkungen / Störungen des Unterrichts haben sich negativ auf den individuellen Lernfortschritt ausgewirkt.

Bemerkungen: _________________________________________________________________

□
Die Beteiligung am Unterricht fehlt / ist kaum vorhanden.

Bemerkungen: _________________________________________________________________

□
Das für den Unterricht erforderliche Arbeitsmaterial fehlt häufig.

Bemerkungen: _________________________________________________________________
□
Elementare Fähigkeiten, wie Schätzen, Überschlagen, Kopfrechnen, Umrechnen von  Einheiten werden nur unzureichend beherrscht. 

Bemerkungen: _________________________________________________________________

Sonstiges:___________________________________________________________________
___________________________________________________________________________

II
Fachspezifische Leistungen
Erfahrungsgemäß wirken sich in höheren Klassenstufen verstärkt Mängel aus, die ihre Ursache in fehlender Beherrschung von Grundwissen / Grundtechniken (also im so genannten Vokabelwissen) haben. Aus diesem Grund werden die Defizite, die eine erfolgreiche Teilnahme am Unterricht verhindern, den einzelnen Klassenstufen zugeordnet, in denen die entsprechenden Inhalte vermittelt werden.

Bei Schülern, die einer höheren Klassenstufe angehören (also ab Klasse 8), sollte daher besonders auf die jeweils in der früheren Klassenstufe angemerkten Mängel geachtet werden.

Werden Defizite vermerkt, so finden Sie jeweils eine Empfehlung, in welchen Kapiteln des an der Carl-Friedrich-von-Siemens-Oberschule eingeführten Lehrbuchs Elemente der Mathematik die entsprechenden Inhalte nachgelesen / studiert werden können.

Klasse 7
Elemente 7

□
Es sind erhebliche Defizite im Grundwissen, das in der Grundschule erworben werden sollte (Kopfrechnen, Punkt vor Strich, einfaches Rechnen mit Brüchen und Dezimalbrüchen), vorhanden.

Kapitel Wiederholungen Elemente 7 Seiten 7 bis 12

□
Deutliche Defizite beim Rechnen mit rationalen Zahlen. 

Kapitel IV

□
Erhebliche Schwierigkeiten bei graphischen Darstellungen geometrischer Objekte im Koordinatensystem.

Kapitel IV (4.2)

□
Mängel beim Umgang mit einfachen Gleichungen.

Kapitel VIII

□
Es sind nur unzulängliche Kenntnisse bezüglich proportionaler / antiproportionaler Zuordnungen vorhanden.

Kapitel I, Kapitel VII

□
Geometrische Konstruktionen können nicht / nur selten sauber und exakt angefertigt werden / es fehlt die Vertrautheit mit den Grundkonstruktionen.

Kapitel VI

II
Fachspezifische Leistungen
Erfahrungsgemäß wirken sich in höheren Klassenstufen verstärkt Mängel aus, die ihre Ursache in fehlender Beherrschung von Grundwissen / Grundtechniken (also im so genannten Vokabelwissen) haben. Aus diesem Grund werden die Defizite, die eine erfolgreiche Teilnahme am Unterricht verhindern, den einzelnen Klassenstufen zugeordnet, in denen die entsprechenden Inhalte vermittelt werden.

Bei Schülern, die einer höheren Klassenstufe angehören (also ab Klasse 8), sollte daher besonders auf die jeweils in der früheren Klassenstufe angemerkten Mängel geachtet werden.

Werden Defizite vermerkt, so finden Sie jeweils eine Empfehlung, in welchen Kapiteln des an der Carl-Friedrich-von-Siemens-Oberschule eingeführten Lehrbuchs Lambacher Schweizer (LS)  die entsprechenden Inhalte nachgelesen / studiert werden können.

Klasse 8
LS 8

□
Die algebraischen / geometrischen Defizite aus Klasse 7  behindern den Lernzuwachs erheblich.  

□
Einfache Termumformungen / Äquivalenzumformungen linearer Gleichungen werden nicht sicher beherrscht.




Kapitel I

□
Unsicherheiten beim Umgang mit binomischen Formeln. 



Kapitel I

□
Die Eigenschaften von speziellen Vierecken sind nur unzureichend bekannt.

Kapitel II im LS 7 Band

□
Deutliche algebraische Defizite beim Rechnen mit linearen Gleichungssystemen.

Kapitel VII

□
Erhebliche algebraische Lücken bei Umformungen, die im Zusammenhang mit Flächen- und Körperberechnungen stehen.

Kapitel V

□
Erhebliche algebraische Defizite beim Umformen Im Zusammenhang mit der Prozent- und Zinsrechnung. 



Kapitel III

□
Daten können nur unzureichend/ können nicht / nur selten richtig dargestellt werden.

Kapitel III und V im LS 7 Band

□
Texte können nicht mathematisiert (= in die Formelsprache umgesetzt) werden.

Kapitel I bis VIII

II
Fachspezifische Leistungen
Erfahrungsgemäß wirken sich in höheren Klassenstufen verstärkt Mängel aus, die ihre Ursache in fehlender Beherrschung von Grundwissen / Grundtechniken (also im so genannten Vokabelwissen) haben. Aus diesem Grund werden die Defizite, die eine erfolgreiche Teilnahme am Unterricht verhindern, den einzelnen Klassenstufen zugeordnet, in denen die entsprechenden Inhalte vermittelt werden.

Bei Schülern, die einer höheren Klassenstufe angehören (also ab Klasse 8), sollte daher besonders auf die jeweils in der früheren Klassenstufe angemerkten Mängel geachtet werden.

Werden Defizite vermerkt, so finden Sie jeweils eine Empfehlung, in welchen Kapiteln des an der Carl-Friedrich-von-Siemens-Oberschule eingeführten Lehrbuchs Lambacher Schweizer (LS)  die entsprechenden Inhalte nachgelesen / studiert werden können.

Klasse 9
LS 9

□
Die algebraischen / geometrischen Defizite aus Klasse 7 und 8 behindern den Lernzuwachs erheblich.
□
Der Umgang mit dem Taschenrechner ist äußerst unsicher
(TR-Anleitung lesen)
□
Mangelhafte Beherrschung der Sätze im rechtwinkligen Dreieck/ auch in Verbindung mit den hier erforderlichen algebraischen Umformungen. 



Kapitel III

□
Das räumliche Vorstellungsvermögen ist nur äußerst schwach ausgeprägt.


Kapitel II (5)

□
Erhebliche algebraische Lücken bei Umformungen, die im Zusammenhang mit Strahlensatzfiguren entstehen.







Kapitel II

□
Unsicherheiten beim Lösen quadratischer Gleichungen.


Kapitel V (5/6) 

□
Die grundlegenden Potenzfunktionen werden nicht gekannt. Der wesentliche Verlauf der Funktionsgraphen ist nicht fehlerfrei bekannt.

          
Kapitel VII

□
Keine hinreichenden Kenntnisse hinsichtlich der korrekten Anwendung der Potenzgesetze/ Wurzelgesetze.


Kapitel 2, 6
□
Texte können nicht mathematisiert (= in die Formelsprache umgesetzt) werden.

Kapitel I bis VIII

II
Fachspezifische Leistungen
Erfahrungsgemäß wirken sich in höheren Klassenstufen verstärkt Mängel aus, die ihre Ursache in fehlender Beherrschung von Grundwissen / Grundtechniken (also im so genannten Vokabelwissen) haben. Aus diesem Grund werden die Defizite, die eine erfolgreiche Teilnahme am Unterricht verhindern, den einzelnen Klassenstufen zugeordnet, in denen die entsprechenden Inhalte vermittelt werden.

Bei Schülern, die einer höheren Klassenstufe angehören (also ab Klasse 8), sollte daher besonders auf die jeweils in der früheren Klassenstufe angemerkten Mängel geachtet werden.

Werden Defizite vermerkt, so finden Sie jeweils eine Empfehlung, in welchen Kapiteln des an der Carl-Friedrich-von-Siemens-Oberschule eingeführten Lehrbuchs Lambacher Schweizer (LS)  die entsprechenden Inhalte nachgelesen / studiert werden können.
Klasse 10 
LS 10

□
Die algebraischen Defizite aus Klasse 7, 8 und 9 behindern den Lernzuwachs erheblich. 

□        Mangelnde Vertrautheit mit den trigonometrischen Funktionen / den Atrigonometrischen
            Sachverhalten im rechtwinkligen Dreieck. (Es mangelt am diesbezüglichen 
          Vokabelwissen.)  

           Kapitel I und IV
□         Die elementaren Vokabeln und Verfahren der Wahrscheinlichkeitsrechnung werden nicht           beherrscht.  


          Kapitel II 

□
Das räumliche Vorstellungsvermögen ist nur äußerst schwach ausgeprägt. Auch werden die notwendigen algebraischen Umformungen nicht sicher beherrscht.


Kapitel III

□
Der wesentliche Verlauf der Exponentialfunktionen und ihrer Umkehrfunktionen ist nicht bekannt.

Kapitel V

□
Die Unterscheidung globaler und lokaler Änderungsraten gelingt nicht immer hinreichend sicher.

Kapitel VII

